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– 18. Wahlperiode – 
 

Gemäß Beschlussprotokoll über die 24. Sitzung des 
Abgeordnetenhauses von Berlin am 22. März 2018 

hat das Abgeordnetenhaus folgenden Beschluss gefasst: 
 

„Campus für Demokratie“ in Lichtenberg auf den Weg bringen 
 
 

Das Gelände der ehemaligen Zentrale des Ministeriums für Staatssicherheit soll entsprechend dem 
Vorschlag des Bundesbeauftragten für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen 
DDR zu einem Ort der Erinnerung, des Gedenkens, der historischen Forschung und der politischen 
Bildung werden. 
 
Der Senat wird aufgefordert, zu diesem Zweck ein Standortmanagement einzurichten, das die Inte-
ressen der verschiedenen ansässigen Institutionen und der Eigentümer der Immobilien auf dem Cam-
pus bündelt, ein gemeinsames Konzept erarbeitet und die Umsetzung vorbereitet. Daneben soll die 
Werbung für den Ort und die Kennzeichnung der verschiedenen Gebäude verbessert werden. 
 
Im Umfeld des Geländes soll an Haltestellen und Bahnhöfen auf das Gelände angemessen hingewie-
sen werden. In diesem Zuge soll geprüft werden, ob der Name des Bahnhofs Magdalenenstraße mit 
einer Unterzeile „Campus für Demokratie“ ergänzt werden kann. 
 
Insbesondere für die im Eigentum des Landes Berlin befindlichen Flächen und Gebäude sollen durch 
das Standortmanagement die notwendigen Baumaßnahmen zur Umsetzung des Campus-Projektes 
vorbereitet werden. 
 
Ein erster Bericht mit einem Vorschlag für das Standortmanagement und dessen Umsetzung soll zum 
31. Mai 2018 vorgelegt werden. 
 
 
 

 Für die Richtigkeit: 
 Berlin, den 22. März 2018 
 
 
 
 D r.  R e i t e r 


